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Videoverleih 1999 leicht gestiegen  
 
 

Düsseldorf, 18. Januar 2000  – 1999 wurden in Deutschland 1,1 % mehr Videofilme (VHS) 
ausgeliehen als im Vorjahr, so lautet das Ergebnis einer Erhebung von Media Control im 
Auftrag des Interessenverbandes des Video- und Medienfachhandels in Deutschland e.V.  
Für den Zuwachs der Verleihvorgänge war insbesondere ein erfolgreiches IV. Quartal und 
das Weihnachtsgeschäft maßgeblich. Dies ist vor allem auf Hollywood-Blockbuster wie 
beispielsweise "E-Mail für Dich", "Matrix" oder "Die Mumie" zurückzuführen.  

Durch den immer bedeutender werdenden DVD-Anteil, der in der Media Control-Auswertung 
nicht enthalten ist, wird im Gesamtergebnis ein Zuwachs der Spielfilmverleihes (VHS-Video 
und DVD) von über 5 % erwartet. 

Dazu Hans-Peter Lackhoff, geschäftsführender Vorsitzender des IVD: "Wir freuen uns, dass 
die Kunden, trotz der aggressiven Werbekampagne von Premiere World, das Kunden 
orientierte und leistungsfähige Angebot des Video- und Medienfachhandels zu schätzen 
wissen." 

Der Videoverleihindex wird - im Auftrag des IVD - wöchentlich von Media Control, Baden-
Baden, aus einer repräsentativen Stichprobe von 500 Videotheken erhoben. 
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